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Rezepte 

weihnachtliche Aktivitäten 

Mal- und Rätselspaß

Neues Schuljahr, neues Team —

Wir wünschen euch viel Spaß beim

Lesen, Zeichnen, Backen. 

Macht’s euch gemütlich. 

GASTAUTOREN & 
-AUTORINNEN

Artikel einer Schülerin,

die uns am Tag der

offenen Tür besucht hat 
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Ist der Weihnachtsmann echt?
Lucy ist ein Mädchen, das zwar vierzehn Jahre alt ist, aber trotzdem noch

an den Weihnachtsmann interessiert ist. Sie wohnt in einem Dorf in der

Nähe von Fulda - in einem Haus, wo sie behauptet, es gebe dort

Gespenster.Das Haus, in dem sie mit ihrer Familie wohnt ist schon

mehrere Jahre alt. Trotz des alten Hauses gibt es eine Sache, auf die sie

sich jedes Jahr aufs Neue freut: Weihnachten. Nichts scherte sie mehr als

der Weihnachtsmann.

Trotz der glücklichen Gesichter von den Kindern gibt es eine Frage, die

Lucy sich jedes Weihnachten stellte: “Ist der Weihnachtsmann echt?"

Besonders als sie am 24.12. von der Schule nach Hause kommt, freut sie

sich besonders. Denn dann kommt die ganze Familie zum

Weihnachtsessen. Denn dann essen sie eine große und fette Gans zum

Abendessen. Und heute ist genau dieser Tag und wie gewöhnlich an

diesem Tag kommt Lucy mit einem riesigen Lächeln nach Hause.Sie

begrüßt stolz ihre Familie. Die Mutter steht schon in der Küche, um die

Gans für heute Abend vorzubereiten. Lucy zieht ihre Schuhe aus und

rennt in ihr Zimmer.

Denn bevor dem Weihnachtsessen startet, will sie sich mit ihren

Freunden am Weihnachtsmarkt in Fulda treffen. 

Doch - wie es immer so ist - kommt es anders, als man es erwartet . . .  

Nimm dir Zettel und Stift und überlege dir, was Lucy
wohl noch alles erlebt... 



Falls du keine Ideen haben solltest, was du in den

Weihnachtsferien machen könntest – wir haben hier etwas für

dich: 
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Keine Langeweile
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Zimtsterne:



Schritt: Für den Teig Mandeln oder Nüsse,

Puderzucker (180g), Zimt miteinander

vermischen. Ein Eiweiß hinzugeben und mit

Aroma sowie Vanillezucker miteinander

verrühren. Teig in Frischhaltefolie wickeln und

30 Minuten kaltstellen.

1.

Schritt: Arbeitsfläche gut bemehlen, den Teig

etwa 5 mm dünn ausrollen. Mit einem

Sternenausstecher Sterne ausstechen und auf

ein mit Backpapier belegtes Blech legen. Ofen

auf 120 Grad Umluft vorheizen. 

2.

 Schritt: Für die Glasur  den restlichen

Puderzucker und Eiweiß steif schlagen. Mit

einem Teelöffel Glasur auf den Sternen verteilen

und vorsichtig bis zu den Rändern und spitzen

streichen. Sterne im vorgeheizten Ofen ca. 25

Minuten trocknen. Vollständig auskühlen lassen

und dann in einer Dose lagern.

3.
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So geht`s:



Für die stimmungsvolle Musik unter dem Weihnachtsbaum: 

Last Christmas 

Feliz Navidad 

Jingle Bells 

All I want for Christmas 

I wish you a Merry Christmas 
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Weihnachtshits 

Welche Weihnachtslieder dürfen für dich an Weihnachten
nicht fehlen?



In dem abgebildeten Gitter verstecken sich 10 Wörter. Sie

sich von oben nach unten und von links nach rechts

geschrieben. Kannst du sie finden? 
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Buchstabensalat



Lösung: Apfel, Raum, lila, reden, Team
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Rätselspaß

��

�



Auch wenn die Herbstzeit schon vorüber ist, wollen wir

euch dieses wunderschöne Bild nicht vorenthalten: 
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Kunst

Nimm das Bild als Inspiration und zeichne eine
Winterlandschaft..



Heute regnet es und Lina schaut gelangweilt aus dem

Fenster ... Was soll sie tun? 

Schließlich entscheidet sie sich: “Ich werde den Fernseher

anschalten.” Das tut sie dann auch. Gerade läuft ein Film,

in dem Affen ins Weltall wollen. Der ist witzig! Irgendwie

hast du aber das Gefühl beobachtet zu werden. Du

schaust dich im Raum um. Gerade drehst du dich wieder

zurück, wo ein Arm aus dem Fernseher ragt. Du hältst die

Luft an. Die Hand am Arm winkt dir zu. Du gehst näher ...

Und plötzlich fühlst du die Hand. “Wie kann das sein?”,

überlegt Lina laut. Der Affen, dem die Hand gehört, zieht

dich auf einmal durch den Fernseher durch. Schwupp! Du

bist nun im Fernseher! Wie kann das sein? Doch bevor du

weiterdenken kannst, bittet der Affe dich: “Kannst du uns

helfen? Du kommst doch von der Erde, da ist das ja schon

erfunden.” “Klar!”, meine ich, “Wir brauchen auf jeden Fall

ganz viel Luft, so könnte die Minirakete ins All kommen.”

“Also brauchen wir einen Riesenfächer!”, schlussfolgert er.

“Und ein Miniufo haben wir schon gebaut”, ergänzt ein

weiterer Affe. 

...Und so kommt es, dass Lina durch die Rakete weider

zurück auf die Erde kommt.  
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Ab ins WeltallGastbeitrag: 

von: Amandine


